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Getarnt:  
Rehkitze sind im  
hohen Gras schwer  
zu erkennen. SEITE 20

R E K L A M ER E K L A M E

www.dental-clinic.ch
+41 (55) 280 38 77

• Dentalhygiene

• Implantologie

• Weisheitszahnentfernung

• Feste Zähne an einem Tag

• Wurzelbehandlung

  durch Spezialisten

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Invisalign - Gerade Zähne mit der         

   unsichtbaren Zahnspange

 

70 Jahre Everest-Erstbesteigung
Nepal hat anlässlich der Erstbestei-
gung des Mount Everest, des welt-
höchsten Bergs, vor genau 70 Jahren 
seine Bergführer und Träger vom Volk 
der Sherpa in einer Zeremonie geehrt. 
Die stellvertretende Tourismusminis-
terin Sushila Sripali Thakuri übergab 
dazu am Montag mehr als 100 von ih-
nen eine Auszeichnung. Dazu zählten 
der Bergführer Kamit Rita Sherpa, der 

den Everest bislang 28 Mal bestieg, und 
Sanu Sherpa, der als erster Mensch al-
le 14 Achttausender zweimal bestieg, 
wie die Nepal Mountaineering 
Association mitteilte. Einheimische 
Bergführer sind ein wichtiger Teil der 
Expeditionen. 

Der Berg zieht weiter jedes Jahr 
Hunderte Bergsteiger aus der ganzen 
Welt an. In der diesjährigen Frühlings-

saison, die im Juni endet, hätten 478 
Menschen eine Genehmigung erhal-
ten, hiess es aus dem nepalesischen 
Tourismusministerium. Das sei die 
höchste Zahl an Genehmigungen, die 
je in einer Saison ausgestellt wurde. In 
Nepal kostet eine Genehmigung umge-
rechnet rund 10 000 Euro, die gesamte 
Expedition zwischen 40 000 und 
100 000 Euro. (sda)

Patienten sollten  
gut kommunizieren
Man kann eine Patientenverfügung laufend anpassen. 
Einmal gemacht, ist sie nicht in Stein gemeisselt.

Etwa 34 Prozent der Schwyzerinnen 
und Schwyzer haben eine Verfügung 
ausgefüllt, wie bei medizinischen Pro-
blemen in einem Fall von Urteilsunfä-
higkeit mit ihnen zu verfahren sei. 
Nicht einmal Stefan Knobel, Präsident 
des Spitex Kantonalverbands Schwyz, 
hat eine solche Patientenverfügung. Er 
sagt jedoch: «Meine Familie weiss ganz 
genau, was ich in welcher Situation 
will.»

Das Wichtigste sei, dass man offen 
und klar kommuniziere. Über Wün-
sche, die das Lebensende betreffen, 
werde vermutlich nur ungern gespro-
chen. Nur so können sich Knobel und 
Mireille Amacher, Bereichsleiterin 
Kerndienste Spitex Obermarch, erklä-
ren, dass nicht mehr Wünsche schrift-
lich festgehalten werden. (red)

Bericht Seite 5

Rechtsberatung 
auch für anderes
Die Kosten für Rechtsberatung sorgten 
im Vorfeld für Kritik. An der Kirchge-
meindeversammlung der Evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Höfe vom 
Donnerstagabend schuf Präsident 
Hanspeter Kempf Klarheit. Diese Kos-
ten seien nur zum Teil auf arbeits-
rechtliche Abklärungen in Zusammen-
hang mit der Abwesenheit von Pfarre-
rin Rahima U. Heuberger zurückzufüh-
ren, vielmehr müsse sich der Kirchen-
rat immer wieder in diversen Fragen 
beraten lassen. Pfarrerin Heuberger 
wandte sich persönlich an die Ver-
sammlung. (red)

Bericht Seite 3

Mehr Frauen, Alte 
und Ausländer

Der Schwyzer Wirtschaft geht es gut: 
Dies kam an der Delegiertenversamm-
lung des Kantonal Schwyzerischen Ge-
werbeverbandes (KSGV) vom Donners-
tag in Pfäffikon zum Ausdruck. Aller-
dings spürt man auch hierzulande den 
Fachkräftemangel. «Wir brauchen 
mehr Frauen, mehr Alte und mehr 
Ausländer», präsentierte Volkswirt-
schaftsdirektorin Petra Steimen ein 
mögliches Rezept. Allerdings seien die 
Schwyzer Gewerbler agil und flexibel 
genug, um Lösungen zu finden. (red)

Bericht Seite 9

Coachings für 
Mütter – «ja, klar»

Das ist die schnelle Antwort der prak-
tischen Pädagogin Andrea Hüppin mit 
Coachingpraxis in Lachen. Sie bietet 
Erziehungshilfe für Kinder jeden Al-
ters, und zwar möglichst, bevor «man 
auf dem Zahnfleisch kriecht». Seit Jah-
ren bietet sie unter anderem auch das 
5-Tage-Mama-Coaching an – das nächs-
te beginnt am 5. Juni –, das direkt in 
die praktische, alltägliche Erziehung 
positiv hineinwirkt. Dazu nutzt Hüppin 
moderne Technik und ebenso Eigen-
dynamik, die entsteht, wenn Mütter 
mit ähnlichen Anliegen miteinander 
ins Gespräch kommen. (am)

Interview Seite 10

Mut entsteht aus 
grosser Sehnsucht
Der Vortrag von Lorenz Wenger am Gewerbe-Träff in 
Schübelbach zog ein beachtliches Publikum an.

Wer ist besser geeignet, um in die Tiefen 
des menschlichen Lebens einzutau-
chen als ein Tauchlehrer und Apnoe-
Taucher? Wo Ängste und Mut aufeinan-
dertreffen, da ist Lorenz Wenger zu 
Hause. Er kennt die Gefühle aus eigener 
Erfahrung. Das Tauchvirus hatte den 
heute 43-Jährigen vor 20 Jahren befal-
len, aber um diese Leidenschaft ausle-
ben zu können, musste er viele Wagnis-
se eingehen. Honduras, Ägypten und 

die Philippinen waren einige seiner Sta-
tionen. Das tönt toll. Aber es war auch 
Angst dabei. «Es braucht Angst, damit 
Mut entsteht», ist denn auch ein Satz, 
den der Berner an diesem Abend am 
Gewerbe-Träff in Schübelbach prägte. 
Und: Mut brauche Entscheidungen, 
durch welche man die anderen Mög-
lichkeiten verliere. (red)

Bericht Seite 7
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Ein Turnfest der Extraklasse
Die 30. KSTV-Vereinsmeisterschaften in Wangen waren ein Zuschauermagnet. 1200 Sportlerinnen und 
Sportler zogen zahlreiche Zuschauer bei herrlichem Frühlingswetter in ihren Bann. 22 Turnvereine aus 
dem Kanton und fünf Gastvereine sorgten von früh bis spät für jede Menge Highlights. Bericht Seite 11

Triumph:  
Samuel Giger  
holt den Sieg  
in Elm. SEITE 13
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23 Geschafft:

Freienbach 
gewinnt einen 
Punkt gegen 
Lugano 2 und 
bleibt in der  
1. Liga.
SEITE 12

Sport, Spass 
und Spiele
Die 30. KSTV-Vereinsmeisterschaften in 
Wangen waren ein Sportfest der Extraklasse. 
1200 Turnerinnen und Turner zeigten 
Bestleistungen im Minutentakt.

von Olaf Schürmann

D ie Zahlen aus der Fest-
wirtschaft können sich 
wirklich sehen lassen: 
1400 Schnitzel, davon 
1100 Schnitzelbrote, 1000 

Würste, 180 Sandwiches und 360 Kilo-
gramm Pommes frites wurden an den 
30. Kantonal-Schwyzer Turnverband-
Vereinsmeisterschaften zubereitet und 
verzehrt. Doch das Sport-Highlight in 
Wangen war noch viel mehr als eine 
funktionierende Festwirtschaft. 150 
Helferinnen und Helfer waren am 
Samstag im Einsatz, um den 1200 Tur-
nerinnen und Turnern perfekte Wett-
kämpfe zu organisieren. «Ab 5.15 Uhr 
haben wir uns getroffen, damit die Ver-
einsmeisterschaften pünktlich um 
7.45 Uhr beginnen konnten», sagte 
OK-Präsidentin Barbara Schnellmann. 
Und geboten wurde an diesem wunder-
schönen Wettkampftag einiges. Die Son-
ne strahlte vom blauen Himmel und 
mit den Teilnehmern um die Wette.

Grosser Sport von früh bis spät
22 Turnvereine aus dem Kanton sowie 
fünf Gastsektionen zeigten ihr Können. 
Den Startschuss gaben die tänzeri-
schen Teamaerobic- und Gymnastik-
darbietungen. Gefolgt von Gerätetur-
nen, Leichtathletik, einem spieleri-
schen Fachtest Allround-Wettkampf 
und Nationalturnen. Der Sportevent 
war extrem abwechslungsreich und 
kurzweilig. Die Schwergewichte im Ku-
gel- und Steinstossen waren ebenso ge-
fragt wie die Leichtgewichte im Weit- 
und Hochsprung. Zum Abschluss des 
Tages wurden noch die Sieger in der 
Pendelstafette gesucht. «Die Rahmen-
bedingungen waren perfekt und wir 
konnten den engen Zeitplan ohne Pro-
bleme einhalten», bilanzierte Barbara 
Schnellmann. Und ergänzte: «Die Lei-
denschaft von so vielen Turnerinnen 

und Turnern zu sehen, ihnen optima-
le Wettkämpfe zu organisieren, das 
war einfach toll. Viele lachende Gesich-
ter sind ein toller Lohn für unsere 
Arbeit.»

Der STV Wangen hat die KSTV-Ver-
einsmeisterschaften nach 2016 wieder 
als Veranstalter ausgetragen. Das 
12-köpfige OK wurde im letzten Som-
mer zusammengestellt. Die erste OK-
Sitzung fand im Oktober statt. In vier 
Sitzungen wurden die Rahmenbedin-
gungen und die Details für den Wett-
kampf festgelegt. «Dabei haben uns 
der Schlussbericht vom Anlass von 
2016, die Zahlen vom letzten KSTV in 
Reichenburg sowie KSTV-Oberturner 
Michael Kistler sehr geholfen» so 
Schnellmann. Erstmals wurde das Fest-
zelt nicht auf dem Sportplatz integ-
riert, damit mehr Raum für die Sport-
anlagen verbleibt. Durch diese Mass-
nahme konnte eine grosszügigere 
Sportinfrastruktur zur Verfügung ge-
stellt werden, und auch die Festwirt-
schaft konnte an die Bedürfnisse der 
gestiegenen Teilnehmerzahl angepasst 
werden. «All dies ist aber nur möglich, 
weil der Turnverein Wangen es wieder 
geschafft hat, 150 Helfer zu mobilisie-
ren, die den ganzen Samstag im Einsatz 
waren. Vielen, vielen Dank an euch al-
le», freute sich Barbara Schnellmann.

Wie gesagt, um 7.45 Uhr startete der 
Wettkampftag, und um 20 Uhr fand die 
letzte Rangverkündigung statt. Doch 
dann war in Wangen noch längst nicht 
Schluss. Denn anschliessend gab es 
musikalische Unterhaltung mit DJ Ma-
rio, und im Barbetrieb sorgte DJ 
Reumer für Stimmung. Sperrstunde? 
Gab es keine. «Ich habe wirklich keine 
Ahnung, wie lange es geht. Aber bevor 
es hell wird, gehe ich sicherlich nicht 
nach Hause», verriet OK Präsidentin 
Schnellmann. 

Ranglisten unter: www.kstv.ch

Alles dabei: Tanzen und turnen ... Bilder Jörg Bruhin

... springen und werfen und auch fliegen.

Kantonalmeister 2023
Geräteturnen

Schaukelringe TV Siebnen

Bodenturnen STV Wollerau - Bäch

Barren TV Siebnen

Gymnastik/Team Aerobic

Gymnastik L STV Wangen 

Gymnastik M TV Reichenburg

Gymnastik S TSV Galgenen

Team Aerobic DTV Küssnacht

Leichtathletik

Pendellauf TI TSV Galgenen

Pendellauf TU STV Wangen

Nationalturnen

Steinstossen TI STV Wollerau-Bäch 

Steinstossen TU STV Wangen

Jugend

Geräteturnen TV Siebnen

Team Aerobic DR Schindellegi


